
Projekt: „Vertrauen der Unternehmen in Westböhmen und Südungarn“  
– Ausgewählte Ergebnisse 

 
 

Gruppe II: Vertrauen als Voraussetzung wirtschaftlicher und sozialer Integration 
 

Projekt 1: 
 
 

 

Vertrauen der Unternehmer in Westböhmen und Südungarn in Institutionen 
 

Analyse und Bewertung von regionalen Netzwerken 
 

 
 
 
Leitung: Prof. Jörg Maier 

   UNIVERSITÄT BAYREUTH 
   Lehrstuhl Wirtschaftsgeographie / Regionalplanung  

Bearbeitung: Dr. Patricia Schläger Zirlik 
 

Quelle: Eigene Erhebungen, Bayreuth 2004          1 



Projekt: „Vertrauen der Unternehmen in Westböhmen und Südungarn“  
– Ausgewählte Ergebnisse 

 

Inhaltsverzeichnis 
 
Vorbemerkungen............................................................................................................................................................................................................. 4 
Kurzcharakterisierung der befragten Unternehmen................................................................................................................................................... 5 

Branchenzugehörigkeit.................................................................................................................................................................................................. 5 
Unternehmensgrößen .................................................................................................................................................................................................... 6 
Besitzverhältnisse.......................................................................................................................................................................................................... 7 
Unternehmensgeschichte............................................................................................................................................................................................... 8 

Antworten auf folgende Fragen: 
Kunden-/Zulieferbeziehungen der befragten Unternehmen....................................................................................................................................... 9 

Wo haben Ihre wichtigsten Zulieferer ihren Standort? ................................................................................................................................................. 9 
Wo haben Ihre wichtigsten Kunden ihren Standort? .................................................................................................................................................. 10 
Gegenüberstellung der Kontaktreichweiten (nicht regional gegliedert) ..................................................................................................................... 11 
In welchen  Bereichen pflegen Sie Kooperationen mit Ihren Kunden?...................................................................................................................... 13 
Würden Sie behaupten, dass Sie in ein Unternehmensnetzwerk eingebunden sind? D.h. in eine Art (informellen) Verbund von Firmen, die 
dauerhafte Geschäftsbeziehungen haben?................................................................................................................................................................... 14 
Können Sie dieses Netzwerk beschreiben? ................................................................................................................................................................. 15 
Netzwerkzugehörigkeit nach Branchen ...................................................................................................................................................................... 16 

Ausgestaltung der Geschäftsbeziehungen................................................................................................................................................................... 17 
Wenn Sie einmal die Beziehung zu ihren wichtigsten Lieferanten einschätzen, handelt es sich dann um gleichwertige Partner oder ist eine Seite 
dominant der anderen gegenüber?............................................................................................................................................................................... 17 
Wenn Sie einmal die Beziehung zu ihren wichtigsten Kunden einschätzen, handelt es sich dann um gleichwertige Partner oder ist eine Seite 
dominant der anderen gegenüber?............................................................................................................................................................................... 18 
Wenn Sie neue Geschäftsbeziehungen aufnehmen. Welches sind die wichtigsten Entscheidungskriterien?............................................................. 19 
Kam es schon einmal zu Meinungsverschiedenheiten mit Ihren Lieferanten? Wenn ja, in welchem Bereich?......................................................... 20 
Wie wurden diese Meinungsverschiedenheiten mit Lieferanten  beigelegt? .............................................................................................................. 21 
Kam es schon vor, dass Sie Geschäftsbeziehungen zu einem Ihrer wichtigsten Lieferanten ganz abbrechen mussten? ........................................... 22 
Kam es schon einmal zu Meinungsverschiedenheiten mit Ihren Kunden? Wenn ja, in welchem Bereich?............................................................... 23 
Lösung bei Streit mit Kunden ..................................................................................................................................................................................... 24 
Wenn es zu Problemen mit dem Abnehmer / Kunden kommt, wo holen Sie Rat ein ................................................................................................ 25 
Wie beurteilen Sie langfristige Verträge ganz generell?............................................................................................................................................. 26 

Quelle: Eigene Erhebungen, Bayreuth 2004          2 



Projekt: „Vertrauen der Unternehmen in Westböhmen und Südungarn“  
– Ausgewählte Ergebnisse 

 
Vertrauen ....................................................................................................................................................................................................................... 27 

Wie stark vertrauen Sie ihren wichtigsten Geschäftspartnern?................................................................................................................................... 27 
Wie wichtig ist Ihnen eine vertrauensvolle Beziehung zu Ihrem Lieferanten / Kunden?........................................................................................... 28 
Was gehört für Sie zu einer Vertrauensbeziehung zu ihrem Geschäftspartner? – Statement 1 .................................................................................. 29 
Was gehört für Sie zu einer Vertrauensbeziehung zu ihrem Geschäftspartner? – Statement 2 .................................................................................. 30 
Was gehört für Sie zu einer Vertrauensbeziehung zu ihrem Geschäftspartner? – Statement 4 .................................................................................. 31 
Was gehört für Sie zu einer Vertrauensbeziehung zu ihrem Geschäftspartner? – Statement 5 .................................................................................. 32 
Was gehört für Sie zu einer Vertrauensbeziehung zu ihrem Geschäftspartner? – Statement 6 .................................................................................. 33 
Was gehört für Sie zu einer Vertrauensbeziehung zu ihrem Geschäftspartner? – Statement 7 .................................................................................. 34 

Regionales Umfeld......................................................................................................................................................................................................... 35 
Mit welchen Institutionen innerhalb der Region arbeiten Sie zusammen? Wie bewerten Sie die Zusammenarbeit - Stadtverwaltung .................... 35 
Mit welchen Institutionen innerhalb der Region arbeiten Sie zusammen? Wie bewerten Sie die Zusammenarbeit - Wirtschaftskammer............... 36 
Mit welchen Institutionen innerhalb der Region arbeiten Sie zusammen? Wie bewerten Sie die Zusammenarbeit  - Universität............................ 37 
Mit welchen Institutionen innerhalb der Region arbeiten Sie zusammen? Wie bewerten Sie die Zusammenarbeit  - Arbeitsamt............................ 38 
Wie bewerten Sie die regionale Situation für Unternehmen in folgenden Bereichen: Allgemeine Rechtsgrundlagen.............................................. 39 
Wie bewerten Sie die regionale Situation für Unternehmen in folgenden Bereichen: Allgemeine Kooperationsmöglichkeiten .............................. 40 
Wie bewerten Sie die regionale Situation für Unternehmen in folgenden Bereichen: Zusammenarbeit mit Behörden allgemein............................ 41 
Wie bewerten Sie die regionale Situation für Unternehmen in folgenden Bereichen: Unterstützung für KMU........................................................ 42 
Wie bewerten Sie die regionale Situation für Unternehmen in folgenden Bereichen: Arbeitskräftepotential in der Region..................................... 43 
Wie bewerten Sie die regionale Situation für Unternehmen in folgenden Bereichen: Forschung und Entwicklung bzw. Transferstellen ............... 44 
Wie bewerten Sie die regionale Situation für Unternehmen in folgenden Bereichen: Investitionsaktivitäten in der Region .................................... 45 
Gibt es von Ihrer Seite Verbesserungswünsche an die regionale Wirtschaftsförderpolitik? ...................................................................................... 46 

Quelle: Eigene Erhebungen, Bayreuth 2004          3 



Projekt: „Vertrauen der Unternehmen in Westböhmen und Südungarn“  
– Ausgewählte Ergebnisse 

 
 
 
 
 

Vorbemerkungen 
 
Befragt wurden insgesamt 110 Industrie-Betriebe aus dem Bereich des produzierenden Gewerbes. (Bei allen Darstellungen ist somit n=110.) 
Verteilt auf die Untersuchungsregionen gestaltet sich die Situation folgendermaßen: 
 
Bezirk Plzeň: 54 Befragungen von Unternehmen schwerpunktmäßig aus den regionalen Leitbranchen Maschinenbau, Metallbe- und verarbeitendes 

Gewerbe, Elektrotechnik 
 
Bezirk Karlovy Vary: 19 Befragungen von Unternehmen schwerpunktmäßig aus der regionalen Leitbranche Porzellanindustrie 
 
Komitat Baranya: 37 Befragungen von Unternehmen ohne Branchenspezifizierung 
 
 
Die Befragung wurde in Form stark strukturierter mündlicher Interviews durchgeführt. Die ca. 1-1,5stündigen Gespräche fanden in den meisten 
Fällen mit den Unternehmensleitern bzw. deren Vertretern in den Unternehmen vor Ort statt. Allen beteiligten Gesprächspartnern sei an dieser 
Stelle herzlich für Ihre Mitarbeit gedankt.  
 
Bei den hier vorgestellten Ergebnissen handelt es sich um eine Auswahl der gestellten Fragen. Dargestellt sind hier nur die rein quantitativen 
statistischen Auswertungen; eine ausführliche Interpretation der Daten findet sich im späteren Endbericht zu dem Forschungsprojekt. 
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Kurzcharakterisierung der befragten Unternehmen 

Branchenzugehörigkeit 

0 5 10 15 20

Sonstige

Porzellan

Textil/Bekleidung/Leder

Chemie/Kunststoff

Elektrotechnik

Metallbe-/verarbeitung

Maschinenbau

Plzeň
Karlovy Vary
Baranya
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Kurzcharakterisierung der befragten Unternehmen 

Unternehmensgrößen 

Anzahl der Beschäftigten

0 5 10 15 20 25

k.A.

1bis49

50-99

100-249

250-499

500 und mehr Plzeň
Karlovy Vary
Baranya
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Kurzcharakterisierung der befragten Unternehmen 

Besitzverhältnisse  

Eigentümerschaft

0 5 10 15 20 25 30 35

k.A.

ganz in ausländischem
Besitz

ausländische
Mehrheitsbeteiligung

ausländische
Minderheitsbeteiligung

ganz in inländischem
Besitz

Plzeň
Karlovy Vary
Baranya

 

Quelle: Eigene Erhebungen, Bayreuth 2004          7 



Projekt: „Vertrauen der Unternehmen in Westböhmen und Südungarn“  
– Ausgewählte Ergebnisse 

 

Kurzcharakterisierung der befragten Unternehmen 

Unternehmensgeschichte 

Unternehmensgeschichte

0 5 10 15 20 25

k.A.

Neugründung nach 1990

Privatisierung
(inländisch)

Privatisierung mit
Auslands-Beteiligung

Plzeň
Karlovy Vary
Baranya
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Kunden-/Zulieferbeziehungen der befragten Unternehmen 

Wo haben Ihre wichtigsten Zulieferer ihren Standort? 

Standorte der wichtigsten Lieferanten

0 10 20 30 40 50

k.A.

international

Region und
Inland

regional
begrenzt

Plzeň
Karlovy Vary
Baranya
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Kunden-/Zulieferbeziehungen der befragten Unternehmen 

Wo haben Ihre wichtigsten Kunden ihren Standort? 

0 10 20 30 40 50

k.A.

international

Region und
Inland

regional begrenzt

Plzeň
Karlovy Vary
Baranya
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Kunden-/Zulieferbeziehungen der befragten Unternehmen 

Gegenüberstellung der Kontaktreichweiten (nicht regional gegliedert) 

0 10 20 30 40 50 60 70 80

k.A.

international

Region und Inland

regional begrenzt

Kunden
Zulieferer
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Kunden-/Zulieferbeziehungen der befragten Unternehmen  
In welchen  Bereichen pflegen Sie Kooperationen mit ihren Zulieferern? 

Kooperationsbereiche mit Zulieferern

0 5 10 15 20 25

keinerlei Zusammenarbeit

sonstiges

gemeinsame Forschungs-/Entwicklungsarbeit

gemeinsame Bewirtschaftung eines Lagers

Austausch von Informationen

Zusammenarbeit in Marketing und Vertrieb

gemeinsame Nutzung von Infrastruktur

gemeinsame Anschaffung von Werkzeugen

Austausch von Technologie

Beratung und Unterstützung durch ander Unternehmen

Zusammenarbeit im Einkauf Plzeň
Karlovy Vary
Baranya
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Kunden-/Zulieferbeziehungen der befragten Unternehmen 
In welchen  Bereichen pflegen Sie Kooperationen mit Ihren Kunden? 

Kooperationsbereiche mit Kunden

0 5 10 15 20 25

keinerlei  Zusammenarbeit

sonstiges

gemeinsame Forschungs-/Entwicklungsarbeit

gemeinsame Bewirtschaftung eines Lagers

Austausch von Informationen

Zusammenarbeit in Marketing und Vertrieb

gemeinsame Nutzung von Infrastruktur

gemeinsame Anschaffung von Werkzeugen

Austausch von Technologie

Beratung und Unterstützung durch ander Unternehmen

Zusammenarbeit im Einkauf Plzeň
Karlovy Vary
Baranya
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Kunden-/Zulieferbeziehungen der befragten Unternehmen 

Würden Sie behaupten, dass Sie in ein Unternehmensnetzwerk eingebunden sind? D.h. in eine Art 
(informellen) Verbund von Firmen, die dauerhafte Geschäftsbeziehungen haben? 

0 5 10 15 20 25 30

k.A.

keine
Netzwerkzugehörigkeit

Netzwerkzugehörigkeit
besteht

Plzeň
Karlovy Vary
Baranya
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Kunden-/Zulieferbeziehungen der befragten Unternehmen 
Können Sie dieses Netzwerk beschreiben? 

Netzwerkzugehörigkeit durch ...

0 5 10 15 20

k.A.

Vernetzungsnachteile verhindern
Zusammenarbeit

Sonstiges

... durch Holding-Zugehörigkeit

... mit Brachenvereinigungen/-
verbänden

... mit Kunden und Lieferanten

... mit der Wirtschaftskammer

Zusammenarbeit           ...  in der
Region

Plzeň
Karlovy Vary
Baranya
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Kunden-/Zulieferbeziehungen der befragten Unternehmen 

Netzwerkzugehörigkeit nach Branchen 

Netzwerkzugehörigkeit nach Branchen

0 5 10 15 20

Sonstige

Porzellan

Textil/Bekleidung/Leder

Chemie/Kunststoff

Elektrotechnik

Metallbe-/verarbeitung

Maschinenbau

Netzwerkzugehörigkeit besteht

keinem Netzwerk zugehörig

k.A. 
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Ausgestaltung der Geschäftsbeziehungen 

Wenn Sie einmal die Beziehung zu ihren wichtigsten Lieferanten einschätzen, handelt es sich dann um 
gleichwertige Partner oder ist eine Seite dominant der anderen gegenüber? 

Verhältnis zu Lieferanten

0 10 20 30 40

k.A.

gleichwertige
Partner

Abhängigkeit des
Lieferanten

Dominanz des
Lieferanten

Plzeň
Karlovy Vary
Baranya

 
 

Quelle: Eigene Erhebungen, Bayreuth 2004         
 17 



Projekt: „Vertrauen der Unternehmen in Westböhmen und Südungarn“  
– Ausgewählte Ergebnisse 

 

Ausgestaltung der Geschäftsbeziehungen 

Wenn Sie einmal die Beziehung zu ihren wichtigsten Kunden einschätzen, handelt es sich dann um 
gleichwertige Partner oder ist eine Seite dominant der anderen gegenüber? 

Verhältnis zu Kunden

0 10 20 30 40

k.A.

gleichwertige
Partner

Abhängigkeit des
Kunden

Dominanz des
Kunden

Baranya
Karlovy Vary
Plzeň
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Ausgestaltung der Geschäftsbeziehungen 
Wenn Sie neue Geschäftsbeziehungen aufnehmen. Welches sind die wichtigsten Entscheidungskriterien? 

Als "sehr wichtig / wichtig" erachtete Kriterien bei neuen Geschäftskontakten

0 5 10 15 20 25 30 35 40

frühere Erfahrungen

Empfehlung durch
Geschäftspartner

Reputation / Ruf des
Unternehmens

Empfehlung durch Dritte

Preis / Umfang des Geschäfts

Verbandszugehörigkeit

Sicherheiten
Plzeň
Karlovy Vary 
Baranya

 
(Mehrfachantworten möghich) 
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Ausgestaltung der Geschäftsbeziehungen 

Kam es schon einmal zu Meinungsverschiedenheiten mit Ihren Lieferanten? Wenn ja, in welchem Bereich? 

Grund für Konflikte mit Zulieferern

0 5 10 15 20 25

k.A.

keine Konflikte

Sonstiges

Lieferfrist

Zuverlässigkeit

Qualität

Preis

Plzeň
Karlovy Vary
Baranya
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Ausgestaltung der Geschäftsbeziehungen 

Wie wurden diese Meinungsverschiedenheiten mit Lieferanten  beigelegt? 

Lösungen bei Streit mit Lieferanten

0 5 10 15 20 25 30

k.A.

Zugeständnisse
meinerseits

Zugeständnisse des
Zulieferers

fairer Kompromiss

Plzeň
Karlovy Vary
Baranya
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Ausgestaltung der Geschäftsbeziehungen 

Kam es schon vor, dass Sie Geschäftsbeziehungen zu einem Ihrer wichtigsten Lieferanten ganz abbrechen 
mussten? 

Abbruch einer Zulieferbeziehung

0 5 10 15 20 25

k.A.

bisher noch nicht

sehr selten

häufiger

Plzeň
Karlovy Vary
Baranya
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Ausgestaltung der Geschäftsbeziehungen 

Kam es schon einmal zu Meinungsverschiedenheiten mit Ihren Kunden? Wenn ja, in welchem Bereich? 

Gründe für Konflikte mit Kunden 

0 10 20 30 40 50

k.A. 

Zahlungsbedingungen

Qualität

Zuverlässigkeit
Plzeň
Karlovy Vary
Baranya
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Ausgestaltung der Geschäftsbeziehungen 

 Lösung bei Streit mit Kunden  

Lösungen bei Streit mit Kunden

0 5 10 15 20 25 30 35

k.A.

eigene
Zugeständnisse 

Zugeständnisse
des Kunden

fairer Kompromiss

Plzeň
Karlovy Vary
Baranya
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Ausgestaltung der Geschäftsbeziehungen 

Wenn es zu Problemen mit dem Abnehmer / Kunden kommt, wo holen Sie Rat ein 

Ratsuche bei Konflikten mit Geschäftspartnern

0 5 10 15 20 25 30 35

k.A.

sonstiges

persönl. Beziehungen

Gericht

wirtschaftsnahe Orga.

Anwalt

direktes Gespräch

Plzeň
Karlovy Vary
Baranya
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Ausgestaltung der Geschäftsbeziehungen 

Wie beurteilen Sie langfristige Verträge ganz generell? 

Bewertung langfristiger Verträge

0 5 10 15 20 25 30 35

k.A.

...weil sonstiges

...weil Abhängigkeit steigt

... weil Preisbindungen

Sind nicht vorteilhaft

... weil sonstiges

... weil Marketingstrategie

...weil Sicherheiten

Strebe sie an

Plzeň
Karlovy Vary
Baranya
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Vertrauen 

Wie stark vertrauen Sie ihren wichtigsten Geschäftspartnern? 

Tatsächliches Vertrauen in die wichtigsten 
Geschäftspartner

0 10 20 30 40

k.A.

weniger stark / Unsicherheiten

stark / Fairness

sehr stark / Freundschaft

Plzeň
Karlovy Vary
Baranya
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Vertrauen 

Wie wichtig ist Ihnen eine vertrauensvolle Beziehung zu Ihrem Lieferanten / Kunden? 

Bedeutung von Vertrauen

0 10 20 30 40

k.A.

etwas / neutral

ziemlich wichtig

sehr wichtig

Plzeň
Karlovy Vary
Baranya
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Vertrauen 

Was gehört für Sie zu einer Vertrauensbeziehung zu ihrem Geschäftspartner? – Statement 1 

"Informationen müssen ohne Verzögerungen und 
Beschränkungen beiden Seiten zur Verfügung stehen"

0 10 20 30 40

k.A.

stimme nicht zu

stimme teilweise zu

stimme voll zu

Plzeň
Karlovy Vary
Baranya
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Vertrauen 

Was gehört für Sie zu einer Vertrauensbeziehung zu ihrem Geschäftspartner? – Statement 2 

"In allen wichtigen Belangen muss Konsens bestehen 
und hergestellt werden."

0 10 20 30 40

k.A.

stimme nicht zu

stimme teilweise zu

stimme voll zu

Plzeň
Karlovy Vary
Baranya

 

Quelle: Eigene Erhebungen, Bayreuth 2004         
 30 



Projekt: „Vertrauen der Unternehmen in Westböhmen und Südungarn“  
– Ausgewählte Ergebnisse 

 

Vertrauen 

Was gehört für Sie zu einer Vertrauensbeziehung zu ihrem Geschäftspartner? – Statement 4 

"Ich kann mich auf die Fairness meines 
Geschäftspartners verlassen"

0 10 20 30 40

k.A.

stimme nicht zu

stimme teilweise zu

stimme voll zu

Plzeň
Karlovy Vary
Baranya
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Vertrauen 

Was gehört für Sie zu einer Vertrauensbeziehung zu ihrem Geschäftspartner? – Statement 5 

"Die Handlungsweisen des Geschäftspartners müssen 
berechenbar und vorhersehbar sein."

0 10 20 30 40

k.A.

stimme nicht zu

stimme teilweise zu

stimme voll zu

Plzeň
Karlovy Vary
Baranya
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Vertrauen 

Was gehört für Sie zu einer Vertrauensbeziehung zu ihrem Geschäftspartner? – Statement 6 

"Ein guter persönlicher Kontakt muss vorhanden 
sein."

0 10 20 30 40

k.A.

stimme nicht zu

stimme teilweise zu

stimme voll zu

Plzeň
Karlovy Vary
Baranya
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Vertrauen 

Was gehört für Sie zu einer Vertrauensbeziehung zu ihrem Geschäftspartner? – Statement 7 

"Es muss eine langjährige Geschäftsverbindung 
bestehen."

0 10 20 30 40

k.A.

stimme nicht zu

stimme teilweise zu

stimme voll zu

Plzeň
Karlovy Vary
Baranya

 

Quelle: Eigene Erhebungen, Bayreuth 2004         
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Regionales Umfeld 

Mit welchen Institutionen innerhalb der Region arbeiten Sie zusammen? Wie bewerten Sie die 
Zusammenarbeit - Stadtverwaltung 
 

Kontaktbereiche mit der Stadtverwaltung

0 2 4 6 8 10

Sonstiges

Kundenkontakt

formelle
Angelegenheiten

Sponsoringaktivitäten

Informationsaustausch

Plzeň
Karlovy Vary
Baranya

Bewertung  Stadtverwaltung

0 5 10 15 20

weniger
gut/schlecht

mittel

sehr gut/gut

Plzeň
Karlovy Vary
Baranya

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Quelle: Eigene Erhebungen, Bayreuth 2004         
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Quelle: Eigene Erhebungen, Bayreuth 2004         

Kontaktbereiche mit der Wirtschaftskammer

0 2 4 6 8

Sonstiges

(bloße) Mitgliedschaft

Schulungen

Informations-
/Beratungsangebot

Kontaktvermittlung

Plzeň
Karlovy Vary
Baranya

Bewertung Wirtschaftskammer

0 5 10 15

weniger
gut/schlecht

mittel

sehr gut/gut

Plzeň

Karlovy Vary

Baranya
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Regionales Umfeld 

Mit welchen Institutionen innerhalb der Region arbeiten Sie zusammen? Wie bewerten Sie die Zusammenarbeit - 
Wirtschaftskammer 
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Quelle: Eigene Erhebungen, Bayreuth 2004         

Kontaktbereiche mit der Universität

0 2 4 6 8 10 12

Sonstiges

Mitarbeiterrekrutierung

Zusammenarbeit in
F&E

technische
Unterstützung

Informationsaustausch

Plzeň
Karlovy Vary
Baranya

Bewertung Universität

0 5 10 15 20 25

weniger gut/schlecht

mittel

sehr gut/gut

Plzeň
Karlovy Vary
Baranya
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Regionales Umfeld: 

Mit welchen Institutionen innerhalb der Region arbeiten Sie zusammen? Wie bewerten Sie die 
Zusammenarbeit  - Universität 
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Regionales Umfeld 

Mit welchen Institutionen innerhalb der Region arbeiten Sie zusammen? Wie bewerten Sie die 
Zusammenarbeit  - Arbeitsamt 

Kontaktbereiche mit dem Arbeitsamt

0 10 20 30 40 50

Sonstiges

Arbeitskräftevermittlung

Statistik/Kontrollen

Plzeň
Karlovy Vary
Baranya

Bewertung Arbeitsamt

0 5 10 15 20 25

weniger
gut/schlecht

mittel

sehr gut/gut
Plzeň

Karlovy Vary

Baranya

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Quelle: Eigene Erhebungen, Bayreuth 2004         
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Regionales Umfeld 

Wie bewerten Sie die regionale Situation für Unternehmen in folgenden Bereichen: Allgemeine Rechtsgrundlagen 

Bewertung der allgem. Rechtsgrundlagen

0 5 10 15 20 25 30

k.A.

schlecht

mittel

sehr gut / gut

Plzeň
Karlovy Vary
Baranya

 
 
 

Quelle: Eigene Erhebungen, Bayreuth 2004         
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Regionales Umfeld 

Wie bewerten Sie die regionale Situation für Unternehmen in folgenden Bereichen: Allgemeine 
Kooperationsmöglichkeiten 

Bewertung der Kooperationsmöglichkeiten 

0 5 10 15 20 25 30

k.A.

schlecht

mittel

sehr gut / gut

Plzeň
Karlovy Vary
Baranya

 
 
 

Quelle: Eigene Erhebungen, Bayreuth 2004         
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Regionales Umfeld 

Wie bewerten Sie die regionale Situation für Unternehmen in folgenden Bereichen: Zusammenarbeit mit 
Behörden allgemein 

Zusammenarbeit mit regionalen Behörden allgemein

0 5 10 15 20

k.A.

schlecht

mittel

sehr gut / gut

Plzeň
Karlovy Vary
Baranya

 
 

Quelle: Eigene Erhebungen, Bayreuth 2004         
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Regionales Umfeld 

Wie bewerten Sie die regionale Situation für Unternehmen in folgenden Bereichen: Unterstützung für 
KMU 

Unterstützung für KMU

0 5 10 15 20 25 30

k.A.

schlecht

mittel

sehr gut / gut Plzeň
Karlovy Vary
Baranya

 
 

Quelle: Eigene Erhebungen, Bayreuth 2004         
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Regionales Umfeld 

Wie bewerten Sie die regionale Situation für Unternehmen in folgenden Bereichen: Arbeitskräftepotential 
in der Region 

Arbeitskräftepotential

0 5 10 15 20

k.A.

schlecht

mittel

sehr gut / gut

Plzeň
Karlovy Vary
Baranya

 
 
 

Quelle: Eigene Erhebungen, Bayreuth 2004         
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Regionales Umfeld 

Wie bewerten Sie die regionale Situation für Unternehmen in folgenden Bereichen: Forschung und 
Entwicklung bzw. Transferstellen 

F+E-Transferstellen

0 5 10 15 20

k.A.

schlecht

mittel

sehr gut / gut
Plzeň
Karlovy Vary
Baranya

 
 

Quelle: Eigene Erhebungen, Bayreuth 2004         
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Regionales Umfeld 

Wie bewerten Sie die regionale Situation für Unternehmen in folgenden Bereichen: Investitionsaktivitäten 
in der Region 

Investitionstätigkeit

0 5 10 15 20

k.A.

schlecht

mittel

sehr gut / gut
Plzeň
Karlovy Vary
Baranya

 
 
 

Quelle: Eigene Erhebungen, Bayreuth 2004         
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Quelle: Eigene Erhebungen, Bayreuth 2004         
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Gibt es von Ihrer Seite Verbesserungswünsche an die regionale Wirtschaftsförderpolitik? 

Verbesserungsvorschläge zur Wirtschaftsförderung

0 5 10 15 20 25

Sonstiges

Beratung durch die IHK

Förderprogramme der Stadt

Beratung durch die städtische
Wirtschaftsförderung

Kapital-/Kreditbereitstellung durch Banken

Plzeň
Karlovy Vary
Baranya
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